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Telegraphische Depeschen
Berlin 25 November Der Handelsvertrag und der

Whrtsvertrag zwischen Deutschland und Italien sind in
tze getroffener Vereinbarung bis zum Schlüsse des Jahres

verlängert
Wiesbaden 25 November Se Majestät der Kaiser

Mlernahm gestern eine Spazierfahrt nach Sonnenberg und
Hute Abends der Vorstellung im Hoftheater bis zum
Puffe bei

Stuttgart 25 November Nach einer Meldung der
Jeuen Zeitung hat der Minister der Justiz des Aus
cktigen und der Verkehrsanstalten Ministerpräsident v Mitt
icht den Wunsch geäußert vom Justizministerium zurück

i Ueber seinen Nachfolger im Justizdepartement ist
ich Nichts bekannt

lest 25 November Im Unterhause wurde seitens
Ä Regierung der Bericht über die Verwendung der Hon

ruppen außerhalb der Grenze vorgelegt
Der Budgetausschuß der österreichischen Delegation

it gestern die Vorlage betreffend die Nachtragskredite für
dit Okkupation berathen Nach längerer Debatte an welcher

auch Graf Andrassy betheiligte wurde der Antrag des
Herbst Die Delegation möge mit Rücksicht auf den

Mndigen Nachweis der verausgabten Summen und in
Awägung daß die verfassungsmäßige Zustimmung des

aches zu dem berliner Vertrage aus Grund dessen
Verausgabung geschehen noch nicht ertheilt worden sei
die Vorlage zur Tagesordnung übergehen mit 14 gegen

s Stimmen angenommen
Wien 25 November Nach hier vorliegenden Be

ichten aus Pest wird es für möglich gehalten daß die Re
gung in Folge des gestrigen Beschlusses des Bndgetaus
Äsfes der österreichischen Delegation bezüglich der Nach
qekredite für die Okkupation die Delegation vertagt und

Beschlußfassung über den berliner Vertrag den Reichs
ich einberuft Sollte dieser Modus nicht angewendet wer

und das Plenum der Delegation den Beschluß des
dMusschnsses verwerfen so würden die Abgeordneten
bst und Genossen ihre Mandate niederlegen

Meldungen der Polit Korresp Aus Kvnstan
linopel vom 24 d M Die Verhandlung zwischen der

und dem österreichischen Botschafter Grasen Zichy

ich der Okkupation Novibazars dauern fort Die
le beschloß die Okkupation unter der Bedingung zu

wptiren daß Oesterreich Ungarn auf Verlangen der Pforte
bestimmte strategische Punkte im Distrikte von Novibazar
it und sie von türkischen Truppen besetzen läßt Die

orte hat die griechische Regierung davon verständigt daß
bereit sei bei der Gebietsabtretung in Thessalien Griechen

über den Salambria Fluß hinausgreifen zu lassen

Griechenland beharrt jedoch auf der im berliner Vertrage
bestimmten Grenzregulirnng Zur Erleichterung der
Regelung der Frage betreffs der Uebergabe Podgorizzas hat
die Regierung beschlossen den Generalgouverneur von Sku
tari Hussein Pascha abzuberufen Aus Bukarest vom
25 d Nach dem gegenwärtigen Stande der Verhandlungen
mit Rußland dürfte der Einmarsch der rumänischen Truppen
in die Dobrudscha voraussichtlich am 26 d erfolgen Falls
etwa unerwartete Schwierigkeiten seitens Rußlands entstehen
sollten werde die Regierung eine Note an die Signatar
mächte richten und in der Thronrede am Mittwoch die An
sprüche Rußlands mittheilen

Trieft 25 November Der Lloyddampfer Aurora
ist mir der ostindischen Ueberlandpost gestern Nachts 11 Uhr
aus Alexandrien hier eingetroffen

London 25 November In Verfolg des letzten
Ministerkonseils hat die Regierung einen Specialkurier mir
Depeschen für den Botschafter Lord Loftus nach Petersburg
abgeschickt Nach Meldung der Morgenblätter hat die
Regierung Truppenverstärkungen nach dem Kap abgesendet

Heute fand in Downing Street ein sehr eilig und
ohne vorherige förmliche Einladung zusammengerufener
Ministerrath statt welchem sämmtliche Kabinetsmitglieder
beiwohnten

Sämmtliche Baumwollspinnereien im Distrikte von
Oldham wurden heute Morgen wieder geöffnet um alle
diejenigen strikenden Arbeiter zuzulassen welche die Arbeit
bei einer Lohnreduktion von 5 pCt wieder beginnen wollten
Es haben indessen nur wenige Spinnereiarbeiter die Ar
beit wieder aufgenommen ca 10000 Arbeiter setzen den
Strike fort

Plymonth 25 November Der Hamburger Post
dampfer Pommerania ist heute hier eingetroffen

Berlin 24 November
Der Magdeb Ztg wird von hier geschrieben

Zu den diplomatischen Eigenthümlichkeiten unserer Zeit ge
hört unstreitig diejenige Art der Kriegführung welche man
die cfficiöfe nennen könnte und Rußland darf sich rühmen
dieselbe in das moderne Leben eingeführt zu haben Ja
man kann es geradezu behaupten daß diese ossiciöse Krieg
führung einen integrirenden Bestandtheil der orientalischen
Politik des Czarenreiches bildet Nach dem Geschmack und
der sittlichen Anschauung des westlichen Europas mag ein
derartiges Verfahren nun wohl nicht sein und es fehlt auch
wahrlich nicht an entrüsteten Stimmen über dieses moskowi
tische Vorgehen allein jeder Staat ordnet eben seine inter
nationalen Beziehungen nach eigenem Gutdünken und
mit Berücksichtigung der Eigenart des Gegners Und es ist
auch gar nicht zu leugnen daß sich Rußland bei dieser

Methode der Behandlung seiner mnhamedanischen Gegner
sehr wohl befunden hat Mit dieser unbequemen Thatsache
muß man rechnen und es steht England übel an sich über
diese russische Auslegung des bestehenden Völkerrechts zu
beschweren da es unter gegebenen Verhältnissen genau eben
so handelt Daß es sich in dem einen Falle um Serben
Montenegriner oder Bosniaken im anderen hingegen um
Transvalrepnbliken oder um indische Maharadschas handelt
ändert nichts an der Sache Die schwache Türkei muß
diesen russischen Brauch eben geschehen lassen Wie wird
sich aber England angesichts dieser neuesten officiöfen Krieg
führung in Afghanistan verhalten Diese Frage ist ganz
dazu geeignet die allgemeine europäische Aufmerksamkeit auf
das Höchste anzuspannen Wenige Tage bevor die eng
lisch indischen Truppen die Grenze Afghanistans überschritten
übersandte der russische Generalgouverneur Kaussmann durch
den Chef der afghanischen Legion Mundscha Muhamed Has
san einen kostbaren Ehrendegen an den Emir von Kabul
und fügte diesem Geschenke folgendes Begleitschreiben bei

Mein glorreicher Kaiser und Herr in dessen Reich
die Sonne niemals untergeht und auf dessen Wink Millio
nen von Soldaten bereit sind die Waffen zu ergreifen
sendet dieses Zeichen der Freundschaft und des unwandel
baren Wohlwollens seinem Freunde und Bundesgenossen
dem edlen und ritterlichen Beherrscher Afghanistans und
Beludschistans Die Geschichte lehrt daß Rußland überall
die gerechte Sache beschützt und überall gezeigt hat wie es
seine Verbündeten vor den Angriffen auch der mächtigsten
Feinde zu behüten weiß Wer an Rußlands Seite tritt
braucht nicht zu fürchten daß ihm ein Haar auf seinem
Kopfe gekrümmt werde Die Macht des russischen Schwer
tes ist groß Diese Thatsache ist sowohl den Feinden Ruß
lands als auch seinen Bundesgenossen bekannt Möge Gott
die beiden mächtigen Souveräne den Ezaren und den Emir
bewahren und beschützen I Möge Gott das Gedeihen der
beiden verbündeten Länder zum Heile der Afghanen Russen
und der Menschheit im Allgemeinen fördern Möge der
Widerhall dieser Worte Hoffnung und Trost spenden wenn
Unterdrückung und Tyrannei ihr Haupt erheben

Und auf der Klinge dieses vielleicht verhängnißvollen
Degens waren die Worte eingegraben Möge Gott Dir
Sieg verleihen über die Ungläubigen Selbst die weiteste
Machtbesugniß des Generals Kaussmann als den örtlichen
Verhältnissen entsprechend zugegeben ist dennoch kaum an
zunehmen daß eine derartige Manifestation ohne vorherige
Anweisung aus Petersburg vor sich gehen könnte Dieser
Brief muß demnach mit Bewilligung der Eentralregierung
abgesandt ja noch mehr er muß auf den direkten Befehl
von Petersburg aus nach Kabul gesandt sein Wenn man
aber die neuesten aggressiven Truppenbewegungen Rußlands

Günther von Bliedungen
M Erzählung aus der Reformationszeit von Fr Palmis

Fortsetzung

7 Die Flucht
In seinem Zimmer ging Herr Konrad unruhig auf
nieder Er hatte die alte Ursula zu Günther geschickt
denselben zu sich beschicken Nun dauerte ihm Zeit
Weile lang bis er den Tritt des Kommenden auf dem

krraum hörte und der Gerufene mit ehrerbietigem Gruße
den Vorgesetzten in das Zimmer trat
Schön daß Ihr kommt Günther rief ihm Herr

entgegen und trat lebhaft auf den Angeredeten zu
kommt Hieher I winkte er und schob den Mönch zum
ast ineii Sessel der am Ofen stand ich möchte gern

weniges mit Euch plaudern
Willig gehorchte Günther und nahm in dem angewie

sen Sessel Platz während der Abt das Zimmer nachdenk
lich durchmaß als wollte er noch einmal alles rasch in Ge
mlen überfliegen was er nun sprechen wollte bis er
Mehrend vor Günther Halt machte und in einem Tone
M man herzliche Zuneigung anmerkte ihn also anredete

Schon längst Günther lag es in meinem Willen
nit Euch vertraulich zu reden Ich schätze und liebe Euch
im unentbehrlich wie meine rechte Hand seid Ihr mir
wch Eure Treue in meinem Amte geworden Gar man
t n Dienst habt Ihr mir schon geleistet und stets unver
iiG habe ich Euch gefunden so oft ich Eure Kraft für
chr aller Mutter die heilige Kirche in Anspruch nahm
Än habe ich heut Euch hierher kommen lassen von Euch
mm neuen Beweis Eurer Liebe zur Kirche zu verlangen

Hört aufmerksam zu was ich Euch berichte Immer
r greift die neue Bewegung um sich auch unsere
ist von Anhängern der neuen Lehre nicht mehr frei

md hier in meiner Parochie laufen die Fäden einer Ver
ichwörung zusammen die nichts anderes bezweckt als den
zmzlichen Umsturz aller bisherigen Verhältnisse Nicht
Hg dürfen wir die Hände in den Schooß legen es gilt

n vernichtenden Schlag gegen die Verschwörung zu thun

und sie im Keime zu ersticken indem wir versuchen das
Haupt derselben in unsere Hand zu bekommen und unschäd
lich zu machen und als das Haupt ist mir genannt nun
Günther rathet einmal wer

Herr Konrad hielt einen Augenblick inne und blickte
auf den vor ihm sitzenden Günther in dessen Gesicht sich
hohe Erwartung malte als dieser schwieg schloß der Priester

Kein anderer Günther als Euer ehemaliger Freund
Peter

In unsäglicher Bestürzung sprang der junge Mönch
vom Sessel empor Unmöglich Herr Konradi rief er
unmöglich Sagt daß ich falsch gehört Ihr könnt Peter

den Moldenhauer nicht meinen
Doch doch mein Freund, entgegnete Herr Konrad

bestimmt kein anderer ist s als der Hört weiter und
urtheilt dann selbst Schon seit mehreren Wochen ist er
mir als geheimer Umtriebe verdächtig bezeichnet worden
seitdem habe ich ihn und sein Treiben durch Späher genau
beobachten lassen freilich ohne sonderlich etwas zu erfahren
Das mag wohl an der Beschränktheit der Dummköpfe liegen
die ich zu diesem Dienste gewählt denen der schlaue Fuchs
leicht ein Schnippchen schlug Aber gemerkt hat er wohl
daß etwas gegen ihn im Spiele ist und weil er hier sich
nicht mehr sicher fühlt will er den Bau räumen ehe wir
ihn ausheben und uns das leere Nest lassen Ha ha ha,
lachte der Abt grimmig als ob wir den Braten nicht merk
ten und ihn gutwillig gehen lassen würden Daß ich s kurz
mache Günther Peter will fort nach Nordhausen er hat
mir s selbst heut gesagt Ein Haus hat er dort gekauft
und das Bürgerrecht erworben und sitzt er erst dort dann
mögen ihn auch zehn Fähnlein Landsknechte nicht heraus
holen Denn die Nordhäuser sind ein eigen Volk die schwer
lich jemanden der ihr Bürger geworden fremder Gerichts
barkeit preisgeben würden ich meine selbst der Kaiser würde
vergebens bitten Darum heißt es aufpassen damit das ge
fährliche Wild uns nicht entgeht

Ich habe fuhr Herr Konrad fort gleich heute einen
reitenden Boten an die Stiftsherren nach Nordhausen ge
schickt die sollen den Grafen Ernst von Hohnstein bewegen
uns einen Zug Reiter zu senden die den gefährlichen Ge

sellen gefangen nehmen Morgen Mittag hoffe ich
sind die Reiter hier und haben wir ihn erst in unserer
Gewalt dann soll keine Macht der Erde ihn lösen Nur
eins beunruhigt mich daß der Handelsmann vielleicht Arg
wohn schöpfen und darum schon heute sich aus dem Staube
machen könnte In diesem Falle müßten wir unsere Knechte
ausbieten und ihn als Lehnsmann des Klosters festhalten
Doch nur ungern im größten Nothfalle würde ich mich zu
diesem Schritte entschließen wegen des Hasses der dadurch
vielleicht auf die Kirche fallen könnte Besser die weltliche
Macht holt die Kastanien für uns aus dem Feuer und ver
brennt sich dabei etwas die Finger das kann uns nur zum
Vortheil sein Aber Gewißheit muß ich haben wie Peter
über die Abreise denkt und Euch Günther habe ich ans
ersehen solches zu erforschen Ihr habt früher viel mit
Peter verkehrt ich begreife daß Ihr Euch zurückgezogen
als Ihr einen Ketzer in ihm erkanntet fügte wohl
wollend der Abt bei als Günther Miene machte etwas zu
entgegnen doch wird es nicht auffallen wenn Ihr ihn
heut in seinem Hause aufsucht Ihr könnt ja sagen Ihr
hättet von mir gehört daß Peter abreisen wolle und ein
Lebewohl ihm und seiner Familie zu sagen wäret Ihr er
schienen dabei werdet Ihr leicht das Gewünschte erfahren

Fragend blickte Herr Konrad auf seinen Vikar der
starr vor sich hinblickend mit untergeschlagenen Armen und
gesenktem Kopfe lautlos vor ihm stand

Nun fuhr der Priester nach einer Weile ungeduldig
auf als der Vikar keine Anstalt machte das Schweigen zu
brechen wollt Ihr mir keine Antwort auf meine Forde
rung geben

Stumm blieb Günther nur seine Brust hob und
senkte sich in kurzen Athemzügen der einzige Beweis des
Kampfes der in ihm tobte Plötzlich ließ er sich zu den
Füßen des Abtes nieder und mit beiden Händen dessen
Kniee umklammernd bat er in herzerschütterndem Tone
Gnade Gnade mein Vater Habt Erbarmen mit mir

Schwachem Verlangt alles, bat er dringender als er sah
wie die Züge des Abtes nur strenger wurden verlangt
mein Leben ich will s gern geben nur dies verlangt von
mir nicht Verworfen müßte ich mir mein ganzes Leben



auf der Balkanhalbinscl in Erwägung zieht so mag man
fast auf den Gedanken kommen daß hier eine beabsichtigte
Herausforderung vorliege

In Kiel ist ein russisches Panzerschiff die
Minin eingelaufen Dieser Vorgang erregt ein ziem

liches Aufsehen Die Fregatte ein sehr hübsches und an
sehnliches ganz neues Schiff mit einer Armirung von 22
meistens schweren Geschützen und einer Besatzung von 500
Mann kommt von Kronstadt und geht von Kiel so
wird von dort gemeldet nach Cherbourg die weitere
Bestimmung derselben ist unbekannt die Offiziere bezeichnen
als solche das Mittelmeer aus verschiedenen Umständen
jedoch besonders aus dem ungewöhnlich hoch bemessenen
dem Kommandanten zur Verfügung gestellten Kredit
1200000 Mark darf man schließen daß das Reiseziel
ein anderes vermuthlich die Westküste Nordamerikas
ist wo gegebenen Falls die russischen Kriegsschiffe besser und
mehr als anderswo in Aktion zu treten vermögen wie es
heißt um Caper gegen die Engländer auszurüsten Am
Bord des Schiffes befanden sich auch noch ein russischer
Vize Admiral welcher sofort nach Berlin abgegangen
ist und der Chef des Jngenieurwesens der russischen Marine
nebst verschiedenen ihm beigegebenen höheren Offizieren
welche dem Anschein nach in Kiel bezw in Wilhelms
haven dienstliche Aufträge zu vollführen haben Die Minin
wird voraussichtlich 8 bis 10 Tage in Kiel verweilen um
alle noch nöthigen Vorbereitungen zu treffen für die in
Kronstadt das der Gefahr des Einfrierens halber ver
lassen werden mußte die erforderliche Zeit nicht mehr vor
handen war

Die amtliche madrider Gaceta veröffentlicht den
zwischen Spanien und Deuts chland abgeschlossenen Ans
lieserungs Vertrag

Rom 24 Nov Berl T Die Thätigkeit des Unter
suchungsrichters im Prozesse gegen Passavanti ist wahr
scheinlich am Dienstag abgeschlossen Die Sitzung des
Schwurgerichts wird ungefähr Mitte December erfolgen
Der Mörder leugnet hartnäckig Mitschuldige zu haben
Die Anklagekammer beschloß nichts destoweniger die ver
hafteten Internationalisten wegen eines Attentatskomplots
anzuklagen Die Verhafteten heißen Melillo Schettino
Ciccaresi und Amato Der Mörder ist immer gefaßt Er
verlangte Papier um an seine Mutter zu schreiben Er
liegt in einer Zelle des Gefängnisses San Francesco den
ganzen Tag auf seinem Bette ausgestreckt Er gesteht
den Mordentschlich gefaßt zu haben nachdem er
von dem Attentat Hödels erfuhr Er sagt cynisch
Jetzt werde er ein Mörder genannt weil er nicht ordent
lich getroffen habe Ein konfiszirtes Testament des Mör
ders aus dem Jahre 1870 ergiebt daß er seit Jahren
Mordpläne hegte seine militärische Konduitenliste ergiebt
daß er schon zweimal zu Strafkompagnien versetzt worden
war Seine Kameraden gaben ihm den Spitznamen

Scheusal wegen seiner durch entsetzliche Blatternarben
hervorgerufenen Häßlichkeit Der Staatsanwalt verweigerte
dem englischen Botschafter die Erlaubniß den Mörder
zu sehen

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den Regierungs Rä

then Gerber in Magdeburg und Gerhardy in Erfurt
den Charakter als geheimer Regierungs Rath verliehen

Bezüglich der Provinz Sachsen ist einer Nach
weisung des Finanzministers Folgendes zu entnehmen In
den drei Regierungsbezirken Magdeburg Merseburg und
Erfurt mit resp 884,074 909,L17 und 398,560 Einwoh
nern unterliegen der klassifizirten Einkommensteuer resp
29,362 24,588 9836 oder 3,32 2,70 2,47 pCt der

Klassensteuer resp 693,285 718,545 307,752 oder
78,41 78,98 und 77,22 pCt sind befreit von der
Klassensteuer resp 161 427 166,684 80,972 oder 18,27
18,32 20,31 pCt Unter den letzteren von der Klassen
steuer befreiten Personen befinden sich ein Jahreseinkommen

unter 420 habende resp 136,783 145,347 70,112
unter 16 Jahre alte zur 1 Stufe gehörige resp 75 207
11 von der Steuer befreite Militärpersonen resp 13,275
11,783 4658 in ihren Leistungen beeinträchtigte der ersten
Stufe angehörige resp 11,294 9347 6181 In die ver
schiedenen Stufen vertheilen sich die zur Klassensteuer ver
anlagten Personen der drei Regierungsbezirke folgendermaßen

I Stufe 3 110,471 111,110 45,135 2 Stufe
s 6 48,416 40,391 15,783 3 Stufe 5 9 6
13,097 11,139 4928 4 Stufe Z 12 10,543 9920
4503 5 Stufe 5 18 M 6515 6320 2641 6 Stufe
a 24 5235 4674 2062 7 Stufe g 30 3321
2842 1407 8 Stufe a 36 3612 2768 1301
9 Stufe ö 42 3062 2765 1188 10 Stufe
5 48 3111 2580 1103 11 Stufe a 60
1915 1659 762 12 Stufe s 72 2144 1614
762 in allen Stufen der Klassensteuer zusammen veran
lagt 211,442 Personen mit 1,886,070 197,782 Per
sonen mit 1,661,529 81,575 Personen mit 717,987
Die veranlagten Personen betragen von den überhaupt Klas
sensteuerpflichtigen 30,50 27,53 26,51 pCt

Zur klassificirten Einkommensteuer sind veranlagt
nach 20 Alinea 2 des Gesetzes vom 25 Mai 1873
Ä 72 48 33 40 und zu 90 6 39 21 21 in
der 1 Stufe k 90 2237 2064 882 2 Stufe g
108 1215 1213 466 3 Stufe 5 126 966
834 286 4 Stufe s 144 659 553 198 5 Stufe
a 162 525 425 155 6 Stufe Z 180 631
456 195 7 Stufe a 216 436 272 135 8 Stufe
ä 252 345 192 78 9 Stufe ä 288 190 119
66 10 Stufe s 324 193 81 33 11 Stufe ü
360 179 111 28 12 Stufe Ä 432 145 88
17 13 Stufe 5 504 90 57 13 14 Stufe 5
576 87 30 17 15 Stufe 5 648 74 29 15
16 Stufe Z 756 48 19 4 17 Stufe ü 864
51 19 7 18 Stufe S 972 21 18 1 19 Stufe
5 1080 26 12 5 20 Stufe ä 1260 31 10
4 21 Stufe ü 1140 22 5 3 22 Stufe 5 1620
II 5 3 23 Stufe ä 1800 12 2 1 24 Stufe
g 2160 16 7 1 25 Stufe s 2520 von jetzt
ab fällt Erfurt aus 9 2 26 Stufe s 2880 6 2
27 Stufe a 3240 6 3 28 Stufe 5 3600 6 4 2
29 Stufe s 4320 3 1 30 Stufe a 5040 1 0
31 Stufe a 6120 0 0 32 Stufe s 7200 1 1
33 Stufe 9000 0 1 In den höheren Stufen
34 bis 67 denen in der ganzen Monarchie 37 Personen

angehören ist die Provinz Sachsen nicht vertreten Ins
gesammt haben an Einkommensteuer in den drei Re
gierungsbezirken Magdeburg Mcrseburg Erfurt gezahlt
8427 Personen 1706 994 Mark resp 6687 Personen
2123200 und 2674 Personen 414864 darunter
waren im Vorjahre zur Klassensteuer veranlagt 744 445
235 Personen welche jetzt an Einkommensteuer zahlen resp

73548 44298 22374

Sachsen und Thüringen
Arnstadt 24 November Vor mehreren Wochen

wurde in der Nähe hiesiger Stadt beim Ausschachten von
Kies der Zahn eines Mammuth aufgefunden

Gera 23 November Das hiesige Tgbl schreibt
Als die 22jährige Tochter des Hausbesitzers Gerold in
Grnmbach bei Wilsdruff am 15 ds Abends unter Beihilfe
ihrer 12jährigen Schwester in der elterlichen Wohnstube

Petroleum in die brennende Lampe füllte explodirte letztere
Dem Mädchen entfällt vor Schreck Lampe und Oeiflafche
das Petroleum ergießt sich über ihre Kleider und über die
Stube und sofort stehen beide Mädchen ingleichen die Bet
ten des in der Wiege schlummernden jährigen SöhnchenS
Äerhold s in Flammen Auf das Hilfegeschrei der Mädchen
eilen alsbald die außerhalb der Stube beschäftigten Eltern
sowie Leute aus der Nachbarschaft herbei welche die Mädchen
von den brennenden Kleidern befreien das kleine Kind den
brennenden Betten entreißen und den Brand in der Stube
dämpfen allein die 3 Geschwister hatten bereits dermaßen
Brandwunden erlitten daß die beiden jüngern schon am
andern Tage starben während das älteste Mädchen hoff
nungslos darniederliegt Wieder ein eindringlicher Mahn
ruf zur Vorsicht

Die König Siichs Kammervirtuosin Marie Krebs
Es dürfte für die geehrten Leser dieses Blattes nicht

uninteressant sein Einiges aus dem Leben dieser hochbegabten
und weltberühmten Künstlerin zu erfahren deren wunder
herrliches Spiel zu hören uns das nächste Abonnements
concert am Freitage Gelegenheit geben wird

Selbige ward geboren den 5 Dezember 1851 zu Dresden
und zeigte schon als 3 jähriges Kind bevor sie noch reden
konnte ein bedeutendes Talent zur Musik Ihre Mutter
die frühere berühmte Sängerin Michalesi begann deshalb
mit ihr bald darauf den Elavierunterricht und zwar mit solchem
Erfolge daß die kleine Marie bereits im 5 Jahre die
Burgmüller schen Etüden ox 100 geläufig zu spielen ver
mochte Darauf schrieb der Vater seit 1850 königl
sächs Hoscapellmeister der beiläufig bemerkt mit Be
willigung seines Vaters des Schauspielers Miedke nach
dem Tode seiner Mutter als anderthalbjähriger Knabe
von dem berühmten Tenoristen Krebs adoptirt war und
auch bereits im 6 Lebensjahre mit seinem Spiele großes
Aufsehen erregt hatte für sie die berühmten 10 Etüden der
Geläufigkeit wodurch sie so bedeutende Fortschritte machte
daß sie bereits am 15 Oktober 1863 in Meißen öffentlich
auftreten konnte Kurz darauf ließ sie sich auch in Dresden
hören und zwar wieder mit so glänzendem Erfolge daß sie
zu gleichem Zwecke Einladungen nach den beveutendsten
Städten wie Leipzig Hamburg Prag Wien Paris und
London erhielt In London allein trat sie laut Berichten
von 1864 66 wohl über 170 mal auf Nach Dresden
zurückgekehrt spielte sie vor dem königlichen Hofe und erhielt
in Folge dessen den Titel königl sächs Kammervirtuosin
Im Jahre 1867 finden wir sie auf Reisen mit der Ullmann
sehen Gesellschaft dann ließ sie sich wieder später 1870 auf
ergangene Einladung in der Tonkünstler Versammlung zu
Weimar mit dem berühmten Ds äur Concerte von Liszt
hören was ihr unvergleichlichen Ruhm einbrachte Kurz
darauf unternahm sie eine Reise nach Amerika woselbst sie
bis 1872 wohl über 200 mal auch mit den unbeschreiblich
sten Erfolgen auftrat Seitdem nun eoncertirt sie alljährlich
in den berühmtesten europäischen Städten

Der Spielkarten Stempel
Der Reichsstempel welcher 30 für jedes Karten

spiel von 36 oder weniger Blättern Deutsche Piquet zc
und 50 für jedes andere Spiel Whist und L Hombre
beträgt tritt am 1 Januar 1879 in Kraft Bis dahin
gilt nur der bisherige Landesstempel Spiel
karten Fabrikanten und Händler sowie Inhaber öffent
licher Lokale haben die am Jahresschluß in ihrem Besitz
befindlichen Karten spätestens am 3 Januar der Steuer
stelle ihres Wohnorts nach Anzahl der Spiele Gattung
und Blätterzahl schriftlich in 2 Exemplaren anzumelden
und zur Nachstempelung mit dem Reichsstempel vorzulegen

hindurch erscheinen wollte ich mit Verrath das Vertrauen
lohnen das man mir schenkt Ich will Euch alles zu Liebe
thun mein Vater keinen Dienst keine Arbeit will ich scheuen
Euch meine Treue zu beweisen nur einen Verräther laßt
mich niemals werden

Ihr irrt Günther, versetzte Konrad hart nicht mir
sollt Ihr Eure Treue beweisen nicht ich verlange einen
Dienst von Euch für mich im Namen unserer heiligen
Kirche gebiete ich Euch im Namen der Kirche der Ihr un
wandelbaren Gehorsam geschworen habt verlange ich von
Euch thut was die Kirche Euch heißt zu der Kirche Heil
wie zum Heile Eurer Seele Ich kann Euch von diesem
Dienste nicht entbinden so schwer er auch Euch fallen mag
Ihr müßt zum Peter gehen Ihr müßt erfahren wann er
zu ziehen gedenkt Bis heute Abend um zehn Uhr will ich
von Euch wissen was Peter über seine Abreise beschlossen
hat Kommt Ihr bis dahin nicht so nehme ich an Peter
denkt noch nicht an den Wegzug und Euch gefällt es in der
Gesellschaft Dann mögt Ihr morgen früh mir weiteres
berichten Jetzt geht uns macht Euch zu dem Gange fertig

Mühsam hob sich Günther von dem Boden in die
Höhe und taumelte wie ein Trunkener zum Gemache hin
aus Mit ernstem Blicke sah ihm Konrad nach

Er thut mir leiv der arme Junge, sprach er vor
sich hin und dennoch konnte ich s ihm nicht sparen Ich
weiß eben keinen andern den ich ohne Verdacht bei Peter
zu erregen senden könnte als ihn Und schließlich ist er
denn besser und mehr wie wir andern Fordert die Kirche
nicht von allen ihren Dienern alle eigenen Wünsche allen
eigenen Willen ihrem Wunsche und Willen blindlings unter
zuordnen Armer Günther wie mancher schwere Kampf
steht dir noch bevor bis du gelernt hast nichts weiter zu
fein als was du sein sollst das willenlose Werkzeug durch
das die Kirche ihren Willen ausführt Und damit wandte er
sich zu seinem Schlafgemache um von den Anstrengungen
des Vormittags ein wenig auszuruhn

Günther war inzwischen die Treppe zu seinem Gemache
hinaufgestiegen Ein wildes Meer von Gedanken stürmte
ihm durch den Kopf Er sah Peter den Moldenhauer vor
sich wie er ihm herzlich die Hand zum Willkommen drückte

er sah die weichen Züge der Frau Elisabeth und vor allem
Reginens liebliche Gestalt er sah sie alle die Menschen
die ihm lieb und theuer waren sie unbefangen und treu
herzig ihm begegnen würden wenn er in ihr Haus einträte

und er Er sollte zum Verräther an ihnen allen
werden

Nimmermehr schrie es in ihm auf Nimmermehr
und müßt ich gleich das Leben verlieren

Er wollte zum Abte hinuntergehen er wollte ihm noch
einmal sagen daß er nicht gehen könne und wolle aber
der Gedanke fuhr ihm plötzlich durch den Kopf daß ja dann
Peter nngewarnt bliebe und sicher dem Verderben entgegen
ginge Nein so ging es nicht er mußte ihn warnen
retten und damit zum Verräther werden an der heiligen
Kirche der er Treue und Gehorsam geschworen Günther
stöhnte vor Schmerz laut auf

Kein Ausweg beut sich mir, seufzte er ein Ver
räther werde ich ich mag thun oder lassen was ich will

Er setzte sich an den Tisch der mit Büchern und Kräu
tern und allerhand wunderlichem Geräth bedeckt war und
stützte den Kopf in beide Hände Dann fuhr er wieder
wild in die Höhe Schon sinkt die Dämmerung auf die
Erde nieder mit jedem Augenblicke den ich grübelnd hier
verbringe rückt den Theuern die Gefahr näher und mir
die Schande o daß ich längst in kühler Erde schliefe und
nichts mehr wüßte von aller Qual

Und wieder versank der junge Mönch in starres Hin
brüten Immer dunkler wurde es um ihn her er achtete
es nicht die alte Ursula trat ins Zimmer und brachte die
Lampe er hörte es nicht An seinem Geiste vorüber zog
in mannigfaltigen Bildern sein ganzes Leben seine freud
lose Kinder seine ernste Klosterzeit bis allmählich aus dem
wirren Durcheinander sich das Bild Reginens hob strahlend
im Glänze der Schönheit und der Jugend Da wachte er
auf aus feinem Traume Er sah die Lampe brennen er
fuhr sich mit der Hand über das Gesicht

Und wenn ich ewig verdammt sein sollte, sprach er
laut und wenn die Kirche und die Heiligen mir ewig drum
fluchen sollten ich kann nicht anders ich muß sie retten

Entschlossen sprang er vom Stuhle auf die alte Rüstig

keit und Frische schien ihm wiedergekehrt nur die Augen
und Wangen leuchteten in fieberhaftem Glänze Er griff
nach dem dichten Mantel der an der Wand hing zog die
Kapuze tief über den Kopf löschte das Licht aus und verließ
das Haus Als er über den Hof ging wandte er sich noch
einmal aus dem Zimmer das sein Bruder mit dem rothen
Christoph bewohnte leuchtete Licht Schmerzlich bewegt hob
Günther die Hand wie zum Gruße gegen den Schimmer
Du wenigstens wirst mir nicht fluchen wenn ich jetzt ein

Unrecht thue dachte er dann kehrte er rasch sich um
damit die Bewegung seiner nicht Herr werde und eilte der
Hütte Peters des Moldenhauers zu

Die Fensterladen an derselben waren nicht geschloffen
und das Licht der Lampe die auf dem Tische stand strahlte
aus der Stube in die Dunkelheit hinaus Erschöpft hielt
Günther als er den steilen Weg der zur Hütte hinanführte
rasch erstiegen hatte einen Augenblick inne und blickte zur
Stube hinein In traulichem Gespräche saßen die drei
Glieder der Familie um den Tisch die Mutter im Lehn
stuhle zurückgelehnt an ihrer Seite Peter der die linke
Hand seiner Frau in der seinigen hielt ihnen beiden gegen
über Regina die den Eltern aus einem Buche vorgelesen zu
haben schien wenigstens lag ein solches vor ihr aufgeschlagen
auf dem Tisch und ihre rechte Hand blätterte regellos in
demselben während ihr Blick auf den Eltern ruhte Wie
glücklich sie sind, dachte Günther und ich sollte der sein
der dieses Glück mit zerstören hilft Nicht einen Augen
blick könnte ich je wieder froh auf Erden werden Mag
Kirche und Welt denken was sie Lust haben ich kann in
jenen Kreis das Unglück nicht tragen Entschlossen öffnete
er die Thür und trat in das Haus ein Als die Haus
thür in den Angeln knarrte erhob sich Peter um zu sehen
was es gebe

Seid herzlich willkommen, rief er als er in dem
schnell sich Nähernden den Mönch erkannte meine Frauen
Werden s Euch Dank wissen daß Ihr so bald Euer mir ge
gebenes Wort löst Damit saßte er PeterS Hand und zog
ihn in die Stube

Fortsetzung saht



die betreffende Amtsstelle nicht zur Nachstempelung be
ligt so übersendet sie die Karten ihrem hierzu ermäch
N Hauptsteueramte Hin und Rücksendung erfolgt
l der Bezeichnung als Reichsdienstsache für den An

ldenden also vollständig kostenfrei Derartige
Wempelungen können schon vom 15 December ab bean

werven doch bleiben die Karten wahrscheinlich bis
Abend des 31 Decembers unter amtlichem Verschluß

matpersonen und geschlossene Gesellschaften können in
m die am 1 Januar in ihrem Besitz befindlichen

ZMarten noch ferner gebrauchen
Um den Uebergang vorschriftsmäßig gestempelter Kar

in aus der Fabrik bis in die Hände der Konsumenten
Störung des Verkehrs rechtzeitig zu ermitteln ist dem

lkiiantm gestattet schon vom 10 December ab Spiel
M mit dem Reichsstempel versehen zu lassen und unter
Micher Kontrole an die Händler zu versenden Letztere
Hm sich aber dem Fabrikanten gegenüber durch
ine Bescheinigung der Steuerstelle ihrer
midelsniederlassung darüber ausweisen daß sie die
li demselben bestellten Karten nach Zahl und Blattzahl
Meldet und sich durch einen Revers verpflichtet haben

bei Versendung aus der Fabrik angelegten amtlichen
Verschluß unverletzt bis zum Abend des

Decembers zu erhalten Von der Jnnehaltung
chr Verpflichtung wird amtlicherseits Ueberzeugung ge
IMINM

Nittvooli 7 II Ilsd Volkscid

Haupt Gewinne
5 Klasse 91 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 25 November 1878

2 Gewinn 15,000 auf Nr 8140 85468
2 Gewinne ä 5000 auf Nr 2214 67556
37 Gewinne g 3000 auf Nr 1851 6981 7283

7979 9708 13311 15621 23363 28205 35465 36431
37624 37670 40223 42827 45466 46308 46597 49924
58688 61318 62442 62780 64681 67623 68101 69455
73324 73421 78058 81269 81577 81988 85962 90055
91591 91853

41 Gewinne z 1000 aus Nr 22 900 5991 7390
7917 9623 10982 11786 11846 14289 14430 15841
16241 18923 20657 21900 24549 24864 29555 34674
35847 36481 43413 43568 51739 53403 56913 57068
57118 64968 66567 67218 70581 77839 77851 81794
82961 85427 92929 97189 98850

36 Gewinne g 500 auf Nr 1113 3633 8793
9416 13886 15074 17162 18040 22631 24459 30488
30595 38255 44017 45852 47515 49939 50901 51388
55882 58231 60947 62602 64529 64820 72337 74958
76188 73880 79881 81658 85982 87310 91084 96968
99696

99 Gewinne a 300 auf Nr 1989 5529 6086
6254 7294 7464 9366 9699 9899 13563 13665 15689
17592 18115 19129 19792 20574 21136 23408 23936
24408 25061 25597 25692 25988 26336 26517 27644
27756 28695 29321 31422 32535 33271 33765 34796

34877
45724
53863
66686
73037
80245
90073
97075

35067
47637
56643
67328
73048
81083
90643
97170

35362
48333
59897
67732
73597
82362
91766
97756

39055
49378
60680
68733
74740
82394
92173
97839

40022
50304
61820
69339
75204
83194
92339
98171

41483
50829
65646
69467
76921
85423
92551
99462

42411 42592
52755 52934
65920 66356
70557 70607
79192 80088
85543 88118
93066 93429
99519

Neberficht der Witterung am 25 Nov 8 u Morg
Die flache Depression hat sich nordwärts fortgepflanzt

auf der Nordsee und westlichen Ostsee ist das Barometer
stark gefallen bei warmem regnerischem Wetter über ganz
Centraleuropa herrscht eine schwache südliche Luftströmung
mit beträchtlicher Erwärmung und allgemeiner Trübung im
bottnischen Meerbusen hingegen heiteres Frostwetter Die
Winde wehen allgemein leicht bis mäßig nur auf der nörd
lichen Nordsee herrscht frischer Nordost

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Mittwoch 27 November Die

Danischeffs

Donnerstag 28 November Onkel Grog
Altes Theater Mittwoch 27 November Die

letzten Mohikaner

IchilleAlldkN
Mle die Ausführung der Zahnkunst und
Mnde sorgfältigst und sachgemäß
Den Ersatz der Mahlzähne zum Zerkleinern

A besserem Verdauen der Speisen Metall
tzähne bequem und dauerhaft wie Natur
he Plomben vorderer Zähne an Farbe
M dem Zahnbein hebe ich besonders hervor
Einsetzung der Metallstiftzähne wird in
Minuten von mir bewirkt

Konsultationen auch Abends bei electrischem

ht F VJuwelier und practischer Zahnkünstler
Halle Leipzigerstr 71 Wohnung 72

Lager in Gold Silber u filberpla
rlcii Waaren
Reparaturen ohne Ausnahme beider

Mete

Zahnpulver Bürsten Mnudtiuktur
zier Qualität
Specialität eigner Erfindung und Methode
Äsatz menschlicher Glieder Obturatoren für
Wachen c neue Gebisse nach alten und
Hhung von Untergebissen ohne erforderlichen

im Munde c c

Kreidezeichnung
Ansicht im Schaufenster des Herrn Nie

qer ansgest pass z Weihnachts Geb od
G Gesch lief b E Keitel Do rotheenstr 12
Anen Wiener gebraucht doch

tzgut erhalten als Weihnachtsgeschenk pas
verkauft billig Moritzthor 4

HW Toilettenspiegel Mahag Nußb
il billig Schmeerstr 17 Vorderh 2 Tr

RohlenMrte
Wcrfcheu Weißeufelser PreMeiue

tte Coaks Ober Röbliuger Briquet
üi böhmische Braunkohle westfälische
Miede Zwickauer Steinkohle Holz
Meter gehackt Alles in bekannter Güte

Hehlt

Taubengasse Nr 3 nahe am Steinweg

Nennaugen Bratheringe Sardellen
md saure Heringe empfiehlt die

WMM N U M
geb Wottziv alter Markt 11

u Frack zu verk K u ljchga ss e 3 I
Ein getragener Winter Ueberzieher zu

Klausen Niemey erst raße 4 p l

tz bis et t Kektv Padri
Ä mr LrdkItunA rmä Vr vsiedimA äss
Ums gmpükdlt H 53545

t ZitÄ/ttne Zr Närksrstr 23
Ein opha Matratzen und Bettstelle sehr

Mg zu verkaufen Lilicngasse 7 I
fettes Landschwein verkauft

Diemilz Nr 39
Zinste Thüringer Stückenbntter St 63

bayerische Salzbutter 5 Pfd 95 H
iiOnrger Sahnenkäse ä Pfd 40
Äm deutschen Käse
s Ichweizerkäse ä Psd 100 empfiehlt

Sämmtliche in besterWitiit und zum billigsten Preise osserirt

Geiststratze 32

in,h
in größter Auswahl HLG WM zu billigsten Preisen empfiehlt

aus L ull8tvät

WvisvÄvvIrvi

Wsssmöiit
Hiermit srlg uds iek wir sr öbkvst Aii n öiKör ässs

iod älls am diösiKkn 1at s nkuerda uts Llrnuästüek
mit eIsAg llt0m

l i i UM
euls Lomkort bklsts unä mit allen LöMömIied öitsu äsn
kit iASu nkoräki uuZsri gntsprsedöllä ßinZöiiolltet dabs unä

uutsr äer Z irmÄ

Loncsrt Haus
FG

am 28 mit grossem Louvkrt Äus gkülirt
von äsr vörst rktsn rmtsr I eituuA 6ss
Lsrin Nusikäirsvtor eröMsu vsräs

IZs ist mein kikriAstss LsstredM äik mied bkskrsn
äsn Os stk ciuroll Vk radrsioduiiK nur utsr Lpsissu rmä
kk Likrsn öto mit ukmkrlcsamksit u bsäleusn rmä mir sin
Assodät tss Vsrtransll 211 ör vörbkn soms mein HtÄbiissö
msllt üu kiusm MASvkIimön L ui6iitkllltö maLdsri

ÄV8 Lonosrts kenlis Vdr
SV I

HoodaolitllllAsvoll
M

5üäs1 MM 5 Valle A
eröffnen heute vis zum 12 Dezember d I einen

im Hinäöcklsi
äsrv Mktelv, IraZs ud

m Ussod u VoUstoik
t allen in dieses

Fach Magenden Artikeln zu auffallend

MW ckr lk WM s

anerkannt beste Nähmaschine der Welt
Pariser Weltausstellung 1878 die höchsten Preise
MM Goldene Medaille und Ehrendiplom

find wieder für jeden Bedarf vorräthig
Ratenzahlung MM Billigste Fabrikpreise

M Neue Promenade 14 I
Vvrtrvtvr Ili kAlle Ersatztheile und Reparaturen prompt und billig

Albert Kmizeimim
empfiehlt sein großes Lager von

Stickerei Bürsten
Stickereien werden pünktlich angefertigt

AO
Kleiner Kochofen zu kausen gesucht
Eiserner Heizofen zu verkaufen
Versch gebr Möbel auch Sopha zu ver

kaufen kl Schlamm 5 II r
Mittwoch sowie alle

Tage Karpfen
Schleien Hechte so
wie Seefische aus dem

Markte vor dem Rath skeller
Sägespäne bei Reuter Raunischestr 16

Geiststrasse 47

ist eine Drehrolle zu verkaufen Daselbst
eine Wohnung an ruh Leute sofort oder
zum 1 Januar zu vermiethen

Anfertigung aller Haararbeiten, Zöpfe
pro Stück nur 75 Puffen 40 Uhr
ketten 3 Armbänder 3,50 Niuge

s w fertigt schnell
F Reif gr Steinstraße 25

Neue Zöpfe schon von 2 50 an
Ein Klavier Spieltisch Waschtisch

verkauft billig kleiner Schlamm 10

Loofe 75 zu der im December statt
mdenden öffentlichen Verloosung der Arbeiten
der Taubstummen und der Geschenke sind in
der Kitzing schen Tabakshandl Schmeer
straße 43 und in der Anstalt Jägerplatz 9

vorräthig KlotzDie Auktion Freitag den 2S Novem
ber in Diemitz ist aufgehoben

N Ist
M 1 WNM MlN

kaust zu den höchsten Preisen

iivri, Hvü i Beruburgerstr 1

Für Buchbinder
Bergoldepresfe nebst Platten und Schrif

ten sowie anderes Buchbinderwerkzeug sucht
zu kaufen Off unter A 42 Hauptpostamt

Äadt Theater
Mittwoch den 27 November 1878

23 Vorstellung im 2 Abonnement
Auf allgemeines Verlangen zum 9 Male

Hasemann s Töchter

Prekler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Zur AM Cöln
Heute Mittwoch vou 2 Uhr an

Geese sRestauration
Heute Mittwoch Schlachtefest

Mittwoch Abend Pökelknochen mit Meer
rettig u Klösen Sauerkohl u Erbspüree

Lclmiiät L Qartsu
Mittwoch den 27 d Mts Abends 8 Uhr



Berkausshaus

gr Stewstr 66

Fabrik

kl Steinstr 6i

Zl IekiIÄv
I iolxii

und

8vI R IIIKVII
pvstkrv

H II s I V 00 Grotze Steinftratze 00
8v ÄG ssÄ sEinzig am Platze bestehende Fabrik von l und

TLW Atelier 2ur Nksr xrmZ ksinsrsr D QöQ Lostuwös MM

Weihmchts Ausverkauf
nachstehender sehr bedeutend im Preise herabgesetzter

Dunkle kleincarrtrte Meter 65 75 und
Dunkle kräftige kleingeflammte Meter 75
Dunkle einfarbige Meter so H
Dunkle kleincarrirte geflammte vr s Meter 80 H
Dunkle kleingemusterte Bieter 80
Dunkle kleinmelirte kräftige Wollstoffe Meter 90

Dunkle einfarbige Meter 90 HDunkle kleingemusterte mit Seiden Effecten
und 1 25

80 Glatte ganzwollene K z v1ii v in alle Farben Meter 1 15 u I 25
Glatte corps und glanzreiche Mieter 75Glatte uud fchmalgestreiste kräftige rS Meter 75 H
Vollgriffige glauzreiche glatte Meter 75 HElfäffer bedruckte und Meter 40 50 und 60 H
Vorzüglich ächte bedruckte rvrv Mieter 30
Mühlhäuser bedruckte ILt iÄvr Qret i iiv Meter 50
Elfäffer garautirt waschächte farbig gestreifte und kleincarrirte rSpv u

Mieter 60
Meter 1 1 10

Hemden Tuch in 20 Nummern Meter von 30 90 c
Amerikanische rvi undSiI irt nK umsutt inills direct
importirt das Beste und Feinste was in
Baumwoll Geweben existirt

Als Specialität
Weiße ti H i i,jrtv V i x vl gerauht und uugerauht Meter 80
Weiße ganz schwere gerauhte t rt Meter 95 z

in besten bairischen und Nordhäuser Qualitäten Meter 45 50 60
70 80 90

8Iii tiiiA8 englisches und deutsches Fabrikat Meter 20 100

I K LLS I ÄJaequard Dessert Servietten 32 Ctm gefranzt rein Leinen Dtzd 3,25
Damast Theegedecke 135 Ctm gesranzt einschl 6 Serv 32 Ctm rein Leinen

5,25
Damast Tischdecken 112 Ctm ächt chamois rein Leinen vorzügl Qual 2
Damast Tischtücher 135 Ctm rein Leinen vorzügl Qualität 3 4 50
Damast Tischtücher 125 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 4

Kv tr vlrt liaz tt vl vr 1 1 25 und 2
in verschiedenen Genres 1 50 2 25 2

UIu I I KvtüvI vr 195 Ltm groß 6 und 6 75

Das System meiner einzig hier am Platze bestehenden Fabrik sichert meiner geehrten Kundschaft ZA bis 30 Procent billigere Preise
als solche jede Coucurrenz bieten kann

Damast Tischtücher 168 Ctm rein Leinen extrafeine Qualität 6
Leinen schlestsche sächsische und irische Qualitäten Meter 50 350
Taschentücher schlestsche pfälzische und englische Fabrikate Dutzend in rein Leinen

3,00 bis 30,00 in Shirtliig von 1,00 bis 3,00
Feine Battist Taschentücher in hübschen Cartons reizendstes Weihuachts

Geschenk

50

Regen Mäntel in Radform zu Mark 4,50 5 6 7 8 9 bis 20
Regen Mäntel in Paletotform zu Mark 5 5,50 6 7 8 9 bis 26
Regen Mäntel in Havelockform zu Mark 7 8 9 10 11 12 bis 30
Herbst Paletots in Cheviot zu Mark 8 9 10 11 12 bis 20
Paletots in engl Double zu Mark 8 9 10 11 12 bis 20
Paletots in Satin Double zu Mark 10 11 12 13 14 bis 30
Paletots in Aachuer Double zu Mark 12 13 14 15 16 bis 45
Paletots in Diagonal zu Mark 10 11 12 13 14 bis 50

Paletots in Monffe schwarz und couleurt zu Mark 12 13 14 15 16 bis 50
Paletots und Mantelets in Fantasie Stoffen schwarz und couleurt in Seide

und Sammet mit ächtem Pelz Futter und Besatz bis zu 150 und
200 Mark

Kinder Regen Paletots in reinwollenen Stoffen von 3 Mark an
Kinder Herbst u Winter Paletots alle Größen in reichhaltigster Auswahl

von 5 Mark an bis zu den hochelegantesten Piscen in allen Farben
Kinder Jäckchen von Mark 1,50 an

KS ÄV SS VsAlNV SIÄ zu allen PreisenU i ür vi in Leinen Wolle und Seide als reizende nnd praktische Weihnachtsgeschenke
v i SastUUiR in schönen Dessins sauber und zu mäßigen Preisen ans Wunsch MM innerhalb 24 Stunden

WM Täglicher Eingang von Neuheiten der Herbst und Winter Saison 1878 NR

Mittwochs Vormittag Verkauf von nnd Kv knappen Maatzes UM unter Einkaufspreis ML

I mxsQsekiriiis
und in größterAnswahl zu billigsten Preisen

Leipziger Thurm

ütkttiiI II II t NX i IImit und ohne 1 stäikenckv Hin
rvikuiiK bei Itiivuillatisumg ürkältun
xou u s ganz besonders aber zur

LklörävrunK lies IlÄarvnods
empfehlen

Uitllv g/8 I vixisiAerstiasse 109
Die mechanische Schnh und Stiefelfabrik

T Rchnth l MA
empfiehlt

Kinderfilzschuhe a 0,75 Z L
Mädchenfilzschuhe ä 1,0V Z ZK
Damenfilzschuhe 1,25 Z D
Herrenfilzschuhe z 1,5

Alle Sorten sindbillig zu haben bei

r Mri s s Äz rftr t

Uhrmacher

Markt SA im Hanse des Hrn Kaufmann
empfiehlt sein reich sortirtes Lager

s ZZ i z ttuZsK 5 i UlSsi v
der vorzüglichen Uhren von ßin Silberberg

8edm0vi 8tia88v
empfiehlt

und inallen Pelzarte von den feinsten bis zu den geringsten

in Glay 5 und Waschleder c

Größte Auswahl in und
Das

HM Galanterie a SMlllaaren GesGst

ist gut assortirt nnd gütiger Beachtung bestens empfohlen
ö 30 empfiehlt

t/ am Markt
Wasserleitungshähne reparirt

Gelbgießer Schmeerstr 30

Auflage 275000 Exempl

Rr jede HausAaild
illustrirte Zeitung

Vll für Toilette n Handarbeiren
xro Quartal nur Mk 1,25

Illnsiti I Ausgäbe der Modenwelt mit Unterhal
tungsblatt und Modekupfern xro
Quartal nur Mk 2,50

pünktlich frei ins Haus SWW
durch Mttö

Poststratze
Probe Nummern

Auflage 275 000 Exempl

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Von heute ab verkaufe Nr 44

ZZeeke u für47 Mark Stück 5 Pfg
Ilettson am Markt

Ein noch gut erhaltener Trumean zu kau
fen gesucht Adresse und Preisangabe in
der Annoncen Expedition von M Triest
niederzulegen T 4861

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhlemanu in Halle
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